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Investition in die Zukunft: 
Lernende in der Pflege
Die Pflege steht vor grossen  
Herausforderungen. Verschiede-
ne aktuelle Studien zeigen, dass 
der Schweiz in den kommenden 
Jahren zehntausende Pflege-
fachkräfte fehlen könnten. Prog-
nosen bis 2040 gehen davon aus, 
dass sich der Fachkräftemangel 
aufgrund der alternden Bevölke-
rung und des steigenden Pflege-
bedarfs weiter verschärfen wird.

Deshalb sind Lernende auch bei 
der Spitex Matzingen Stettfurt 
Thundorf ein zentraler Bestand-
teil des Teams und eine wichtige  
Investition in die Zukunft der Pfle-
ge. Der Betrieb bildet seit August 
2023 Fachfrauen und Fachmänner 
Gesundheit EFZ aus und bieten 
seit diesem Jahr zusätzlich Prak-
tika für HF-Studierende an. «Als 
Team sind wir stolz, dass wir Elisa  
Arslani in den letzten drei Jahren 
auf ihrem Ausbildungsweg be-
gleiten durften und gratulieren 
ihr herzlich zu ihrem erfolgreichen 
Lehrabschluss. Sie ist eine enga-
gierte, verantwortungsbewusste 

und wissbegierige Fachfrau Ge-
sundheit EFZ», sagt Geschäfts-
führerin, Jeannette Strebel und 
ergänzt: «In diesem Interview 
wollen wir gemeinsam mit Elisa 
Arslani auf die Ausbildungszeit  
zurückblicken.»

Drei Jahre Ausbildung als FaGe 
EFZ liegen hinter dir – wie würdest 
du diese Zeit in drei Worten be-
schreiben?
Der Beruf der Fachfrau Gesund-
heit ist für mich spannend, her-
ausfordernd und schön.

Was genau verstehst du unter 
«schön» in Verbindung mit dei-
nem Beruf?
Ich persönlich finde es schön, 
wenn ich kranke, hilfsbedürftige 
oder beeinträchtigte Menschen 
unterstützen kann. Für mich ist 
mein Beruf eine Herzensangele-
genheit und ich spüre, dass auch 
die Klient:innen mich gerne mö-
gen. Als ich im zweiten Ausbil-
dungsjahr für einen Monat im 
Altersheim Park Frauenfeld ein 

Praktikum absolvierte, erkun-
digten sich die Klient:innen nach 
mir und meinten, dass sie mich 
vermissen würden. Was gibt es 
Schöneres?

Was war ausschlaggebend, dass 
du deine Ausbildung in der Spitex 
absolviert hast?
In der Spitex pflege ich Menschen 
in ihrem persönlichen Zuhause 
– das ist etwas Einmaliges. Aus-
serdem liebe ich es, selbständig  
unterwegs zu sein und ich schät-
ze die Möglichkeit, während der 
Fahrt den geleisteten Einsatz  
bewusst abzuschliessen und  
mich gedanklich auf den nächsten  
Klienten einzustimmen.
 
Das bedeutet, dass du in der  
Spitex immer alleine arbeitest. 
Fehlt dir die Teamarbeit nicht?
Nein, eigentlich nicht. Meine 
Arbeitskolleginnen sehe ich  
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regelmässig an Teamsit-
zungen und internen Wei-
terbildungen. Auch in der 
Berufsschule und an den  
regelmässigen überbetrieb-
lichen Kursen hatte ich ge-
nügend Gelegenheit, mich 
mit anderen FaGe-Lernen-
den auszutauschen.  

Was war deine grösste, per-
sönliche Herausforderung in 
deiner Ausbildungszeit?
Das war gegen Ende des ers-
ten Ausbildungsjahres. Ich 
fand die Klientin liegend auf 
der Sitzbank am Küchentisch 
vor. Nur mit grosser Anstren-
gung konnte sie mir mittei-
len, dass sie unter starkem 
Schwindel und Kopfschmer-
zen leide, was auch Übelkeit 
auslöste.
Das war meine erste Notfall-
situation und ich war kurz 
überfordert. Theoretisch 
wusste ich, was zu tun war 
– das Vorgehen in Notfall
situationen hatten wir in der 
Berufsschule thematisiert 
und eine Woche zuvor an 
einem Lernnachmittag im 
Betrieb. Und trotzdem ist es 
etwas ganz anderes, wenn 
man sich tatsächlich in einer 
Notfallsituation befindet.
Ich brauchte einen Moment, 
bis ich wusste, was zu tun 
war. Ich überprüfte Puls und 
Blutdruck, die beide niedrig 
waren. Danach kontaktierte 
ich die tagesverantwortliche 
Pflegefachperson und be-
sprach die nächsten Schritte. 

Welche pflegerischen Aufga-
ben sind für dich als Fachfrau 
Gesundheit EFZ mit viel Ver-
antwortung verbunden?
Beim Verabreichen von Medi-
kamenten und beim Spritzen 
von Insulin ist eine hohe Kon-
zentration erforderlich, damit 

die richtigen Medikamente in 
der korrekten Dosierung der 
richtigen Klient:in verabreicht 
werden. Auch beim Duschen 
von Klient:innen besteht 
durch den nassen Fussboden 
eine erhöhte Rutschgefahr. 
Hier liegt meine Verantwor-
tung darin, Stürze möglichst 
zu verhindern und die Sicher-
heit der Klient:innen zu ge-
währleisten.

Wie geht es beruflich für dich 
weiter?
Bis Mitte Oktober bleibe 
ich als ausgelernte Fachfrau  
Gesundheit EFZ bei der  
Spitex Matzingen Stettfurt 
Thundorf. Danach möchte 
ich meinen Horizont erwei-
tern und Berufserfahrung in 
einem Pflegeheim sammeln. 
Später kann ich mir eventuell 
noch das Studium zur dipl. 
Pflegefachfrau HF vorstellen 
– das steht im Moment aber 
noch offen.

Die Ausbildung von Lernen-
den ist eine Investition in die 
Zukunft der Pflege. Junge 
Menschen wie Elisa Arslani 
sind es, die morgen Verant-
wortung für unser Wohl-
ergehen übernehmen in der 
Spitex, in Pflegeheimen, in 
Reha-Kliniken und im Spital.

Das Interview führte 
Geschäftsführerin, Jeannette Strebel.

Wir bieten einen zusätzlichen 

Ausbildungsplatz ab August 2027:

Fachfrau / Fachmann 
Gesundheit EFZ 

Hast du Lust auf einen vielseitigen, interes-
santen Pflegeberuf? In der Spitex lernst du 
als Fachfrau/Fachmann Gesundheit EFZ Men-
schen in ihrem eigenen Zuhause respektvoll 
zu pflegen und zu unterstützen. Wir bieten 
dir einen abwechslungsreichen Ausbildungs-
platz in einem kleinen, motivierten Team 
und viel Zeit für Anleitung sowie klare Lern-
ziele.  

Bist du interessiert und möchtest Spitex-Luft 
schnuppern? Wir freuen uns auf deinen Anruf. 
Telefon 052 376 15 34

Kontaktperson: Sabrina Zellweger
Bildungsverantwortliche und Pflegeleiterin

fortsetzung interview

Im zweiten Ausbildungsjahr führte die Bildungsverantwort-
liche, Sabrina Zellweger, die Lernende, Elisa Arslani, ins Medi-
kamentenmanagement ein.

Nach einer gründlichen Einführungszeit übernahm Elisa  
Arslani neben pflegerischen Aufgaben auch das selbständige 
und eigenverantwortliche Richten der Medikamente bei den 
Klient:innen zuhause. � Bildquelle: Jeannette Strebel

Die Spitex Matzingen  
Stettfurt Thundorf ist Mit-
glied des Ausbildungsver-

bundes der Spitex Thurgau.



Tschiera 

Flurina Badel erzählt in ihrem ersten Roman von der Enga-
dinerin Aita, deren Brüder nach dem Tod der Mutter das 
Elternhaus verkaufen möchten. Luis, ein ehemaliger Schul-
freund von Aita, der im Dorf den Lebensmittelladen führt, 
versucht, die ortsansässige Bevölkerung davon zu überzeu-
gen, dass man die Entwicklung des Luxus-Immobilienmarkts 
regulieren muss, damit Wohnraum für die Einheimischen be-
zahlbar bleibt und das Dorf seinen Traditionen treu bleiben 
kann. Aita und Luis; beide trauern und kämpfen um dassel-
be, wenn auch auf unterschiedliche Weise. In einer klaren 
und nahen Sprache schreibt Badel über ein aktuelles Thema, 
das nicht nur die Dörfer in den Bergen betrifft.  	   
 
 
AUTORIN:	� FLURINA BADEL				  

AUS DEM RÄTOROMANISCHEN 		

VON RUTH GANTERT

ISBN:	 978-3-03845-091-7

VERLAG:	 CHASA EDITURA RUMANTSCHA 

Lebensgeister

Lebensgeister ist die Geschichte über den plötzlichen Tod 
eines geliebten Menschen. Behutsam führt die Autorin die 
Lesenden in die Zeit, nach dem tödlichen Unfall von Sayokos 
Freund. Es ist die Wärme, die Zärtlichkeit aber auch die Wut 
und das Traurig sein, mit dem die Autorin dieses nicht ein-
fache Thema in Worte und Situationen fasst. Manchmal be-
rührend und lachend, dann wieder betroffen aber immer 
mit dem Fokus auf das Leben. Der Text hat viele Facetten. 
Eine Erzählung, die froh macht 
und einem Mut gibt.
 
 

AUTORIN:	 BANANA YOSHIMOTO

ISBN: 	 978-3-257-24460-1

VERLAG:	 DIOGENES

Buchcafé Matzingen
FRAUENFELDERSTRASSE 9,  9548 MATZINGEN

ÖFFNUNGSZEITEN:

DI / MI / FR:	 08.30 – 18.00 UHR 

SA:	 09.00 – 12.00 UHR

kurzporträt 

Was war entscheidend bei deiner Berufswahl?

Bei meiner Berufswahl war entscheidend, dass 
ich mit Menschen zu tun habe und sie im Alltag 
unterstützen kann.

Wie verbringst du deine Freizeit?

In meiner Freizeit treffe ich mich gerne mit 
Freunden und spiele Volleyball. Ich liebe es auch, 
Bücher zu lesen.

Wenn Du eine berühmte Persönlichkeit treffen 
dürftest: Wer wäre es und warum?

Ich würde gerne Rihanna (Robyn Rihanna Fenty) 
treffen. Sie gehört zu meinen Lieblingssän-
gerinnen, weil sie nicht bloss gut singt sondern 
auch viel Geld an Wohltätigkeitsorganisationen 
spendet. 

Auf was könntest du niemals verzichten?

Auf meine Familie und meine Freunde. Sie sind 
immer für mich da, wenn ich Unterstützung 
brauche.

Sarina Täschler  
hat anfangs August  
mit ihrer Ausbildung als  
Fachfrau Gesundheit EFZ 
in unserem Team begonnen.

lesetipps vom buchcafé matzingen 

Werde Teil  
unseres tollen Teams!

Wir suchen eine Pflegefachperson HF
oder FaGe EFZ (50 bis 60 %),

die mit Herz, Fachwissen und Freude bei uns  
mitwirken möchte – auf Wunsch auch mit  
Fachverantwortung als Berufsbildner:in.

Melde Dich bei uns  
und vereinbare einen Schnuppertermin.

Tel. 052 376 15 34



September

01.09. 15.00 – 16.00 Uhr Gesundheitsberatung Thundorf

03.09. 14.15 – 15.15 Uhr Gesundheitsberatung Stettfurt

04.09. 13.30  – 14.30 Uhr Gesundheitsberatung Matzingen

Oktober

01.10. 14.15 – 15.15 Uhr Gesundheitsberatung Stettfurt  

02.10. 13.30 – 14.30 Uhr Gesundheitsberatung Matzingen 

06.10. 15.00 – 16.00 Uhr Gesundheitsberatung Thundorf 

November

03.11. 15.00 – 16.30 Uhr Gesundheitsberatung Thundorf 
mit Vortrag   

05.11. 14.15 – 15.45 Uhr Gesundheitsberatung Stettfurt 
mit Vortrag

06.11. 13.30 – 15.00 Uhr Gesundheitsberatung Matzingen 
mit Vortrag 

Dezember

01.12. 15.00 – 16.00 Uhr Gesundheitsberatung Thundorf 

03.12. 14.15 – 15.15 Uhr Gesundheitsberatung Stettfurt 

04.12. 13.30 – 14.30 Uhr Gesundheitsberatung Matzingen

Januar 2027

05.01. 15.00 – 16.00 Uhr Gesundheitsberatung Thundorf 

07.01. 14.15 – 15.15 Uhr Gesundheitsberatung Stettfurt 

08.01. 13.30 – 14.30 Uhr Gesundheitsberatung Matzingen

spitex agenda  gesundheitsberatung 
 mit praxisworkshop

impressum

kontakt

veranstaltungsorte

Gesundheitsberatung Matzingen: 	 Spitex-Zentrum, Lauchefeld 31
Gesundheitsberatung Stettfurt: 	 Tscharnerhaus, Tscharnerweg 5
Gesundheitsberatung Thundorf: 	 GSAT, Schidackerstrasse 1

Auflage: 3'200 Stk.
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Jeannette Strebel, Geschäftsleiterin SPITEX MST
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Genius Media AG, Frauenfeld

Für die Spitex-Gesundheitsberatung im November  
organisiert Pflegefachfrau Isabella Knup folgenden  
Praxisworkshop:

Blutdruck und Puls richtig messen, Messwerte 
interpretieren
Eigene Blutdruckmessgeräte können gerne zum Üben 
mitgebracht werden.

Der Praxisworkshop (30 Minuten) kann kostenlos  
besucht werden und startet eine halbe Stunde nach  
Beginn der Gesundheitsberatung. 

• 3. November, 15.00 Uhr bis 16.30 Uhr 
	 im GSAT, Schidackerstrasse 1, Thundorf

• 5. November, 14.15 Uhr bis 15.45 Uhr 
	 im Tscharnerhaus, Tscharnerweg 5, Stettfurt 

• 6. November, 13.30 Uhr bis 15.00 Uhr 
	 im Spitex-Zentrum, Lauchefeld 31, Matzingen

Vor und nach dem Workshop können Sie die kosten-
lose Gesundheitsberatung besuchen oder einen Kaffee 
trinken und sich mit anderen Teilnehmenden austau-
schen.

Lernen Sie uns kennen und stellen Sie uns Ihre  
persönlichen Gesundheitsfragen zu Altersthemen. 
Die Gesundheitsberatung und der Workshop können 
auch ausserhalb der eigenen Wohngemeinde besucht  
werden.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
IHR SPITEX-TEAM


